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WeEmnach ſo wohl allhier in
GMittweyda als auch

di benachtbarten. Orten5 unterſchiedene Wittben—
M oder Leichen Ceſen auf
J gerichtet welche nach ge

auſtriret werden eten So haben etliche
vornehme Freunde bey Erinnerung
ihrer Sterblichkeit/ reſolviret derglei
chen Conſortium auch allhier anzuord.
nen damit ſie nach ihren dermahleins
ſeel. Abſterben gin baner Begrabniß
und anſehnlichenveichen Conauet gleicher
Geſtalt haben inochten. Zu deſſen Be
huff ſie nachfolgende Zeges aufgeſetzet
und ſich  dahin beredet und verglichen
ſich darnach zu regrairen

rn? aArt.t.Die Athaht ve: nnbroin be

A2 ſtehet
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ſtehet in go. Perſohnen wobey zu
mercken daß bey der caſa allezeit 2.
Præfecti nebſt dem ordentlichen Regi.
ſtratore ſitzen dabey von denen Praæ.
ccis jahrlich Einer nach der angeſchrie.
bene Reihe ab und umwechſelt ingle
chen nach dem Looß aus dem Conſortio
Sechs M mbra zu Deputirten und Bey
ſitzern beſteuet werden ſollen welche nach

denen vorgeſchriebenen Legibus ſich gee
nau reguliren alles der Cæſſa zum beſten
wohl adminiſtriren auch ſo was contrai.
res vorfallen ſolte verabſchieden wie
der welchen ihren Ausſpruch die Benefi.
cia Juris, Jupplicationis. Leuterationis
Appellationis, oder wie ſie Nahmen ha—
ben moaen keine Statt finden ſondern
dieſer Vergleich als ein Judiciale gele
ten auch hier keine Arre/te angenom
men werden ſollen.

Art. lII.
Haben die ſamtlichen Membra zu

abilirung dieſer Caſa bey Erſterer Zu—
ſammenkunfft welches allezeit den Tag

AſcherMittwoche unveranderlich ſeyn
loll iedweder einen Thaler einzule—
gen und nachgehends jahrlich zu Un—

terhal.



Recordationem. 15
terhaitung und Aufnahme der Ceſſa. in
præſoripto Termino, mit einen Thaler
zu continuiren uber dieſes 6. Gr. bey
eines ieglichen Todes- Fall und zwar
beydes an guter gangbahrer Muntze bey
zu tragen; Welcher aber in der Zahlung
ſaumig iſt und ſeine ratam an bemel
der Aſcher-Mittwoche ante ſolis occa-
ſum nicht baar erleget cnachdem einem
iedweden von dem Kegrſtratore notifi.
cation geſchehen) derſelbe ſoll deſſelbi—
gen Jahres uber des Beneßcii an 5. Thl.
Straffe verluſtiget ſeyn; Jn ubrigen
aber ein Membrum wie vor und nach
ſeyn und bleiben. Es ware dann daß
er drey Jahr nach einander nicht be—
zahlte in welchen Fall er gantzlich aus

der Goiertat zu excludiren und ihme
kein Heller zu eſtituiren iſt.

Art. III.
ESoll einen ieglichen Membro frey
ſtehen bey den beſtimmten 2ermino
Perſohnlich zu erſcheinen oder das ſeine
vey zu tragen ingleichen ſoll auch zuge
laſſen ſeyn daß ein guter Freund des
Abweſenden Contingent vor ihm verle
get nur daß es beſtimmten Taaes baar

A3z dezahlet
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bezahlet werde. Alleine die Prafect;
nebſt den Recgeſtratore muſſen nothwen
dig gegenwardig ſeyn es wurde dann
ein oder der andere durch Kranckheit/
oder ſonderliche Ehren-Sachen zuru—
cke gehalten auf ſolchen Fall ſollen die
Pruæſentes einen andern Vice- Præfectum
ad interim an des Abweſenden Stelle
ſetzen.

Art. IV.
Zur Verwahrung des Geldes und

der Regiſter ſoll ein wohl verwahrtes
Kaſtlein angeſchaffet woran ein doppel
tes Schloß mit 2. Schluſſeln verferti
get und ieden Prafecto einer anver
trauet das Kaſtlein aber bey einen ge
wiſſen Membro, welches die ſamtlichen
Herren Geſellſchaffter vorzuſchlagen
in Sicherheit geſetzet und nach Jahres
Friſt einen andern aufgetragen oder
auch nach Belieben noch ein Jahr an
ſolchem Orte gelaſſen werden.

Art. V.Rach Verflieſſung eines Jahres wird
von den Prajecẽis nach unterſchriebener
Rechnung ſo in praſentia aller anwe
ſenden Iutereſſenten ſo viel derer ver

han



Recordationem. 47
handen jahrlich præfcxo Termino geſche
hen ſoll einer wieder agimitturet und
an deſſen Stelle der nechſt folgende in
beſchriebener Ordnung oder da es der
oder etliche nicht beliebten der folgende
darzu gezogen; Der ordentliche Kegi-
ſirator ſoll unveranderlich bleiben die
Rechnung uber Einnahme und Aus—
gabe fuhren gebuhrend avittiren und
die Todes Falle ſo ſich nach GOttes
Willen ereignen denen Membris durch
ein Patent notificiren welches durchei—
nen LeichenBitter ſoll umgetragen
und ihme 4. Gr. von Erben da die
Leiche iſt entrichtet werden damit ſie
ihren Beytrag welcher individualiter
in ſolchen Patent ſpecißriret ſenn ſoll in
ein Brieffgen ſiegeln ihre Nahmen da
rauf ſchreiben und dem Leichen-Bitter
mit geben fonnen fur ſolche Muh Wal
tung ſoll der Rexe/tratar jahrlich Einen
Thl. wie nicht weniger die beyden Præ.

IJccti iedweder ir. Gr. aus der Caſſa be
kommen welches in Rechnung peſſeren

ſoll.
Art. VI.Woo ferne die caſe im Vorrath der

Gelder zu genommen konnen Capitalia

Aq4 F. vro



8 Conſortium in Mortalitatis
4. pro Cent, iedoch nicht auf Wechſel
Obligation oder liegende Grundte ſon
dern auf tuchtige Pfandte ſo mit einen
gewiſſen verſchriebenen Jahre verfallet
wird dermaſſen ausgeliehen und die
Zinſe davon einagehoben werden und
vieſes alles in Beyſeyn derer beyden
Praæfectorum. Regiſtrataris, wie auch
derer 6. deputirten Membroruin. damit al
les richtig Wem wenn und wie viel
im Capitalien ausgeliehen oder Wenn
wem und wie viel an Capitalien und
Zinſen wieder bezahlet worden pro-
colliret werden moge.

Art. VII.
Verſtirbt nach GOttes Willen ein

AMembrum aus dieſen Conſortio und hat
uber 11. Jahr beym Cconſorrio geſtanden
ſollen deſſen Erben in i2ten Jahr 7. Gr.
in tzten 8. Gr. in i4ten a. Gr. und io fort
gezahlet werden iedoch daß die ubrige
Groſchen des Defuncti Erben die or—
dentlichen 6. Gr. aber gewohnlicher
maſſen dem Hiſco ein zu lierern daferne
aber keine Wittbe und Kinder verhan—
den ſo zahlen die Praæfecti ſolches denen
nachſten Befreundten gegen gnuaiame

Jvitt



Recortationem 49
Quvittung und Verzicht annoch vor Be
erdigung des Verſtorbenen ohne Ent

geld baar und nehmlich:
Jm iten Jahr i70o9. do. Thlr.

15.2.  ſ7lo.3. J J I7ii. J 20.
4. 29 i712. 25. 9
y. m i7uz. 30. 9
6. 9 1714.  35.

7. e 7tj.  q4o.
8. o l716.  45.D9.  hJrj. o 90.
1o0. e ſ7g. 5z5h.
n. »o I7i9.  6O.12.  1720.  GO.

Nach Verflieſſung dieſer zwolff Jahre
wird man wohl ſehen wie es mit der
Caſſe beſcha fen alsdann konnen nach
befinden und belieben andere AMeſuren
gefaſſet auch wohl die Haupt Summa
bey 60. Thlr. gelaſſen werden.

Art. Vill.
Sind durch die nechſte Freunde die

Vettern und uhmen und derer 4-

A5 und



10 Conſortium in Mortalitatis
und Deſtendenten zu verſtehen; Schwa
ger und Schwagerinnen aber werden
ausgeſchloſſen/ auch ſoll ieden frey ſte—
hen er ſey ohne Weib und Kinder ſeine
Portion dem Fisco oder ad pias cauſas zu
legiren ſind aber Wittben und leibliche
Kinder vorhanden und bleibet nach
Bezahlung der Begrabniß-Koſten et
was von dieſen Gelde ubrig/ ſo ſoll ver
Reſt unter die Wittbe und des Defun-
cti leibliche Kinder in gleiche Theile ge—
theilet werden die Zugefuhrten oder
des Defuncti Stieff-Kinder ſollen hier
an kein Recht noch Anfoderung haben.
Diejenigen Membra aber die ſich nach
GoOttes Willen von hier wegund an
andere Orte hin wenden mochten ſoll der
Wittben Kindern oder Freunden an
denen zugetzeilten Geldern nichts abge
hen worerne er ſich allhier in Abweſen
heit durch Gevollmacht gte denen Legi.
bus in allen gemaß bezeiget und das
Seine Jahrlich und iedesmahlbeytragt.

Art. IXR.
Wenn ein Membrum., oder deſſen Frau

oder auch leibliche Kinder ſo noch un
verheyrathet und an deſſen Brodte ſeyn
nach GOttes Willen verſtirbet ſo ſollen



Recordationem. 11
die ſfambtl. Armbra, ſelbſt ineigener Per

ſon in einen langen Mantel kurtzen
Flohr auf den Hut und ſchwartz ange
zogen mit zur Leiche zu gehen verbun
den ſeyn. Sturbe aber ein Kind ſo noch
nicht zum Tiſch des HErrn geweſen ſo ſoll
nur die Helffte derer Membrorum mit
gehen es ware denn daß eine Leichen
Predigt dabey geſchehe. Woferne aber
einer nicht mitgehenkonte ſo ſoll er an
deſſen Stelle einen feinen erbaren Maũ
verſchaffen oder iedesmahl mit 2. Gr.
beſtrafft werden. Jngleichen ſollen auch
die ſambtl. Membra in der Kirche bleiben
und ſolchen Leichen Proceſs wieder nach
Hauſe bealeiten helffen. Wolte aber
einer aus der Kirche nach Haußegehen
ſo ſoll er ſolches dem Prafecto melden
und 1Gr. zur Graffe unverweigerlich
erlegen.

X.

Wo ferne eine Stelle durch eines
AMembri Tod verlediget wird) ſoll alß
baid ein anderer Eupectante darzu ein
genommen werden und ieder i2 Gryro
inſcriptione zahlen und zwar der jenige
welcher ſich zu erſt bey denen Præfectis

ge
tge
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gemeldet iedoch konte man des verſtor—
benen Membri Sohn oder Eydam ſo
ferne Er verheyrathet und bey denen
Prafrctis ſich gemeldet vor einen Fremb
den den Vorzug gonnen ſo ferne er ſich
wohl verhalten u. dißfalls dem Conſortio
anſtandig iſt welcher ſo dann pro acces-
ſu Einen Thlr. in Iaſcum zahlen denen
Legibus ſich eigenhandig unterſchrieben
auch gleich andern das Seine richtig ab
tragen ſoll. Es ſey nunder TagAſcher
Mittewoche nahe oder weit ſoll er doch
uber den Acceſs den Jahrlichen Thlr. als
dann mit erlegen und denn nach Seinem
Tode das angeforderte Theil nach denen

ſpecificirten Jahren die Seinigen zu ge
warten haben iedoch muß der Kecipien-
aus in Zukunfft nicht uber 40. Jahr ſeyn
welches man anitzo beym Anrange und
Einrichtung ſo genau n cht erfinden kon

nen.  Ant. Rl.
Wenn ein Aenmbrum bey dieſen

Conſortio G. Jahr aeſtanden und das
ſeine richtich abgefuhret nachgehends
aber durch Kranckheit oder andere Un
glucks Falle ohne ſeine Schuld in Ar—
muth verfiele und die jahrlichen Ein

lagen



Recordationem. 13
lagen Eines Thalers ſamt dazu kom—

menden Beytrage nach 6. Jahren nicht
mechr abzufuhren vermochte ſo ſoll ihm

ſo viel als er beygetragen zurucke ge—
geben und alsbald ein anderer an deſ—
ſen Stelle angenommen werden; So
ferne aber einer unter 6. Jahren nichts
beytragen wurde ſoll mit demſelben
juxta Legema. verfahren werden.

Art. Xll.
Jn Fall aber der Allerhochſte das

Land (welches Er in allen Gnaden
verhutten wolle) mit einer Seuche o
der Peſt heimſuchen und unterſchiedli—
che Membra hinreißen ſolte das Capita/
aber wegen der vielfaltigen Falle nicht
zulanglich ware ſoll des Verſtorbenen
Erben zum wenigſten die Helffte oder
das OQuarr der prætenfion nach Zuſtand
der Caſſe in Abſchlag daferne es ohne
Gefahr geſchehen kan zugeſendet wer
den mit der ubriaen Auszahlung aber
ſo lange biß die Seuche aufgehoret inne

gehalten und als denn geſehen werden
wie hoch die Anzahl der Verſtorbenen
ſich erſtreckte wornach die Eintheilung
alsdann nach Proportion des Verſtor

benen
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benen was er dahm bezahlet zu ma
chen iſt. Jn Zukunfft ſollen keine Zu-
tranei eingenommen werden

Art. XIII.
Endlich ſollen des Conſortii Membra

bey jahrlicher Zuſammenfunfft ſich er
bar, friedſam und beſcheidentlich auf—
fuhren und bezeugen; welche aber dar
wieder handeln nach Ausſpruch derer
Præfectorum, Regiſtratoris, 6. Deputir-
ten und Conſortii gebuhrend beſtrafft
werden worneben es bey vorhin bege
benen Ausfluchten ſein Bewenden be—
halt.

Uhrkundlich haben vorherſtehende
Leges zu deren mehrern Bekrafftigung
Steiff und FeſterHaltung nach benann
te Herren und Antrreſſenten ne—

eigehandig unterſchrieben und beſiegelt

Actum::.
Mitkweyda den Tta

43

Iſcher; Mittwoche
d. 2.. Febr. Anno i7o.

Ver—



Verzeichniß derer Nahmen
nach dem Alphabet.

A.
Emanuel Arnoldt Weißbecker.

J

1.Johann Michael Barth ltſchner und

Regiſtrator.
Chriſtian Brunewitz Zeugund Lein

weber.
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J J

Chriſtian Diettrich Weißaarber.
gr. Samuel Dohner Tuchhandler.

ghann Chriſtgih Vonurr gin

J J

tei.i ueehhne42 S J 9 n



David Fiſcher Schneider.

3 Ve—

0
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David Goldammer Weißbedker.
Ehrenfried Grießbach Tuchmacher.

vde

2 intuin drue

Iu S

H.
Hr. Carl Haußen Oberforſtet.

Daniel Harniſch Zeug und Leinwe
ber.

Samuel Harniſch Zeug.und Leinwe
ber.

Johann Gottfried Heitzer Zeug-und
Leinweber.

Samuel Hermßdorff Zeugmacher in
Ponig. Hr. Jacob
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Aacob Heintze Tuchmacher und
GerichtsSchoppe.

et. —5.
E a

9 uee EI—i114.2 4 24—ν
v —i III

H. Andteas  Juger zaſtwirth Par.

efet!g n.v A.Gottlieb Janiche Fleiſchhauer.
L



J

9

Balthaſar Kirchhubel Zeug und Lein
weber.

Johann George Keller Zeug  und Lein
weber.

L
v

Paulus Lehman Zinygieſſer·Johann eaſpar rincre Schwartzfar

ber.
Daniel Lippold Kirſchner.



Raudeiti
AAA
Ivi.

Zit. H. M4. Johann George Martius
Paſi. Ii &chnic. Auj. Priniarius.

Chriſtian Mentzel Zeug und Leinwe/
ber.

Gottfried Martini Zeug  und Leinwe
ber.

Gotthard Muller Tuchmacher.
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O
Martin Oehmige Wagner.Jehann Michael Oetting Gchueider.

19
e

2 2  unur i

uuueee neeeee
14

E e C h1422

a —a

pChriſtian Peters Schneider.

Gottlieb Paulus Zeugmacher in Ponig

58 J
4
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J

R.
Zi. H. Johann Paul Riedel Juris

Pract.
Zit. H. Ju ſtus Gottlieb Rabener Erb.

Herr auf Wachau Juris Pract.
und Ober-Hoff· Gerichts Anwalt
zu Leipzia.

weter Roſe Buttner.
Chriſtian Richter Zeug  und Leinwe

Johann Richter Kupfferſchmidt.
Michael Ranfft Seyler in Ponig.
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gS.
H  Philiph Auguſt Schumann Barbier,

Praftctus.
Hr. Chriſtian Schubart Kauff und

Handelsmann.
H. Chriſtian Schaffhirdt Apothecker.
H. Johann Friedrich Schreiber Nad

ler.
Chriſtian Schloßhauer Tuchſcheerer.
David Schmid Fleiſchhauer Iunior.
David Schmid Fleiſchhauer ſenior.
Johann George Siegel Schumacher.



D—

KR raa

T.
David Trenekmann Zeug und Lein

weber.

V.
4

Caſpar Viebea Tachmacher.
Jehann Chrinioph Uhlich Lehgarber.

ſfre
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W.  —nn

Johann Caſpar Winckler Weißgar
ber.Chriſtian Wagner Tiſchler.

i

I

1 in
Ze. H Gottfeied Zeiurich OberEfn

nehmer in der Een. Accis.
Johann George Zacharias Bottger.
Gottfried Zacharias Bottger.
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Expectantes,

H. Jacob Heinte Tuchmacher und
Gerichts Schoppe.

Hannß Georage Siegel Schumacher.
Gotthardt Muller Tuchmacher.
Gottlib Werner Bottger.
Friedrich Steiner Schumacher.
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Qvit nug.
Jyaß die Herren Vorſteher der Bur
Sogerlichen Begrabniß-Geſellſchafft
allhier zu Mittweyda uns zu Ende un
terſchriebenen wegen meines ſeel.
Mannes und Vaters ſo in die
Jahr bey dieſer loblichen Begrabniß
Geſellſchafft geweſen

zu deſſen Begrab—
niß dato paar ausgezahlet; Solches wird
hiermit bekennet und wohlerwehnte
Herren Vorſteher cum renunciatione
exceptionis non numeratæ aut non ac-
ceptæ pecuniæ, in beſtandiaer Form
Rechtens danckbarlich daruber gvitti
ret Aclum Mittweyda

J



O
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